


Wir, das Team der Cityseelsorge 
St. Gallen, gehen hinaus auf die 
Strasse. Wir begleiten Menschen, 
die plötzlich ihre Koffer packen 
mussten. Wir suchen nach Spiri-
tualität. Wir sprechen Menschen 
an, die durch Kunst und Kultur ei- 
nen Zugang zum Glauben finden. 
Wir suchen und experimentieren 
zusammen mit Freiwilligen und 
Partnern.



«Bereits 24 Stunden nach dem ersten 
Corona-Lockdown war das 'Projekt 
Hoffnung' aufgegleist. Menschen 
schrieben ihre Ängste und Sorgen mit 
Kreide vor der Kathedrale St. Gallen 
auf den Boden. Ein Hoffnungswort 
und eine brennende Kerze stärkten 
sie. So gingen sie zurück in ihren ver-
änderten Alltag.»

Roman Rieger, Leiter Cityseelsorge
071 224 05 29, roman.rieger@kathsg.ch

Wir sind an der Welt und den Menschen interessiert. Für 
uns ist wichtig, jeder Person ohne Berührungsängste und 
auf Augenhöhe zu begegnen. Immer mit einer Prise Humor 
stärken wir das Positive im Menschen. Von Gott sprechen 
wir - wenn wir gefragt werden – authentisch, ehrlich und 
in einer Sprache, die verstanden wird.dynamisch



«Im Kontakt mit Künstlerinnen, 
Schriftstellern, Regisseuren oder  
Musikerinnen erlebe ich immer neue 
Auseinandersetzungen: mit Religion, 
mit der Frage nach Gott und dem 
Sinn des Lebens. Ich freue mich, 
diese Auseinandersetzungen zu 
fördern. Denn wir leben heute in 
einer vielstimmigen Welt.»

Ann-Katrin Gässlein, Kultur und Bildung
071 224 05 32, ann-katrin.gaesslein@kathsg.ch

Als Team der Cityseelsorge sind wir Teil der Katholischen 
Kirche im Lebensraum St. Gallen. Der katholische Rahmen 
ist nicht immer einfach: Den drängenden Reformstau der 
Kirche sehen wir durchaus; die Fehler der Vergangenheit 
schmerzen, und wir setzen uns wo immer möglich für  
eine geschlechtergerechte, menschenfreundliche Kirche 
ein. «Katholisch» zu sein heisst aber auch, solidarisch mit 
Millionen Menschen nach Gott zu fragen und zu suchen. 
«Katholisch» zu sein bedeutet für uns, ein grossartiges 
kulturelles Erbe zu pflegen.vielstimmig



«Unsere Freiwilligen engagieren sich: 
Eine Frau begleitet ihren neuen Nach-
barn zu den Ämtern. Ein Mann hilft  
Kinderkleider zu besorgen. Eine ande-
re Frau setzt sich für ein humaneres 
Asylgesetz ein. Als Seelsorger darf ich 
Menschen zusammen bringen und so 
wird vieles möglich.»

Viele Menschen, die neu in der Schweiz sind, fühlen sich 
fremd, einsam und unsicher. Sie sehnen sie sich nach Ver-
ständnis und Annahme, Schutz und Solidarität. Die Flücht-
lings- und Migrationsseelsorge hilft ihnen, die Türe zur 
Schweiz erst einen Spalt breit zu öffnen – und dann  
zusammen mit Freiwilligen und einem Netzwerk anderer 
Institutionen ganz aufzustossen. Sie will auch ein Binde-
glied zwischen lokalen Pfarreien und anderssprachigen 
Gemeinden sein.

Chika Uzor, Flüchtlings- und Migrationsseelsorger
071 224 06 13, chika.uzor@kathsg.ch

solidarisch



kreativ

«I am always excited by the creativity 
that the Cityseelsorge brings to its 
projects; they are driven by a genuine 
intention to bring people together  
regardless of their paths of life, to be 
of service to the community, making 
it a special partner to team up with!»

«Einfachst, wie einst Gallus zu leben. 
Eine Woche am Bach. Am Feuer. Sich 
einbilden, dort hätte auch Gallus ge-
kocht. Verbunden mit allem. Sicht-
barem. Unsichtbarem. Sinnen, Gallus 
komme gerade um die Bachbiegung. 
Einer meiner drei brüderlichen Beglei-
ter war’s natürlich. Gallus hätte es 
auch sein können …»

Ann Eberhart, Freiwillige beim Projekt «Stille to go» Martin Josef Manser, Teilnehmer am «Gallus Experiment»

vielfältig



«Glauben muss den Menschen die-
nen. Auf die Fragen nach Sinn und 
Orientierung im Leben gibt es keine 
Antworten von der Stange. Mir macht 
es Spass, gemeinsam mit Menschen 
das zu entdecken, was dem Leben 
Tiefe und Halt gibt.»

Als Cityseelsorge schaffen wir Räume, die Menschen  
spirituelle Erfahrungen ermöglichen. An den vielfältigen 
Zugängen, Sehnsüchten und Traditionen der Menschen sind 
wir interessiert. So gestalten wir gemeinsam mit ihnen  
eine Glaubenspraxis, die ihnen guttut. Rituale entstehen, 
die auf die jeweilige persönliche Situation angepasst  
sind. Gleichzeitig übersetzten wir die wertvollen und  
lebensdienlichen Inhalte und Formen unserer Glaubens-
tradition in eine Sprache von heute. In unserer Tätigkeit 
wird erfahrbar, dass Glauben eine Kraftquelle ist, die Sinn 
und Halt gibt.

Matthias Wenk, Spiritualität und neue Gottesdienstformen
071 224 07 11, matthias.wenk@kathsg.ch

suchend



«Das gewohnte Umfeld zu verlassen 
und sich auf neue Orte und Menschen 
einzulassen braucht Mut. Ich erlebe 
viele positive und überraschende 
Rückmeldungen auf kreative und frische 
Ansätze von Kirche im öffentlichen 
Raum. Das zeigt: Es lohnt sich!»

Benjamin Ackermann, mobiler Cityseelsorger
071 224 05 31, M 078 909 80 12
benjamin.ackermann@kathsg.ch,     mobilecityseelsorge

Wir glauben, dass Gott im ganzen Leben erfahrbar ist – 
im Alltag, auf der Strasse, im Beruf, in der Natur. Darum 
braucht die Kirche neue Probier-, Übungs- und Risiko- 
felder. Wir reagieren flexibel und kreativ auf aktuelle Ent-
wicklungen in Gesellschaft und Welt. Damit wollen wir zu 
einem fundierten und reflektierten Glauben beitragen.risikobereit
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Aktuelle Projekte und Informationen unter
www.kathsg.ch/cityseelsorge




